
 

 

 

Schweizerischer Club für Deutsche Jagdterrier 

 

Schweissprüfung gemäss TKJ, vom 9. Juli 2022 in Rorschacherberg, offen für 

alle Rassen. 

Prüfungsleiter:  Richard Sätteli 

Richter: Alex Schlatter, Roger Leuenberger, Sepp Sticher. Alois von Rotz, Ernst Hohl, 

Mathias Schneider, Macel Gähwiler, Christian Indermaur, Mario Hänsli,  

Miriam Willmann, Köbi Eicher, Christian Musak 

Richteranwärter: Sandro Leuenberger,  Roman Scherrer 

Revierführer: Stefan Signer, Hans Zeilinger,  Philipp Nägeli, Remo Boltshauser,             

Heinz Hauri, Roman Scherrer 

Helfer: Roman Brüschweiler, Bruno Kaufmann, Yvo Rindlisbacher(Fotos) 

gemeldet/angetreten: 18/18  Bestanden: 13               

fünf auf der 1000m Fährte und acht auf der 500m Fährte. 

 

Bei herrlichem Sommerwetter begrüsst der Prüfungsleiter am Freitagmittag alle aufgebotenen Richter 

und Revierführer zum Fährten legen. Die Fährten wurden auf die Reviere, Untereggen, Wittenbach, 

Heiden und Rorschacherberg verteilt. Nach einer kurzen Einführung und Einteilung in sechs Gruppen, 

vorschoben wir uns in die Reviere zum Fährten legen. Die sehr gut vorbereiteten und ortskundigen 

Revierführer unterstützten die Richter. Das teils hügelige Gelände mit gutem Unterwuchs und 

Brombeerdornen verlangte von Hundeführer und Richter einiges an Kondition.  

Pünktlich um 7.00 Uhr konnten am Samstagmorgen die 18 gemeldeten Gespanne in der 

Schützenstube Witen begrüsst werden. Nach dem Verlosen der Fährten und einer offenen 

Richterbesprechung wurde bei allen Hunden die Chip-Nr. kontrolliert. Alles konnte zügig abgewickelt 

werden und die sechs Gruppen verschoben sich ins Prüfungsgelände. So konnten die guten 

Bedingungen am Vormittag genutzt werden. 

Mittags waren alle Hundegespanne, Richter und Revierführer zurück. Beim anschliessenden Apero 

und Mittagaser blieb genügend Zeit für einen gemütlichen Schwatz. Einige der Hundeführer und 

Richter konnten auch wieder die Flüssigkeit ausgleichen, die sie auf der Fährte verloren haben. 

Zeitgerecht um 14.00 Uhr gab der Prüfungsleiter die Resultate bekannt. 

Von den 18 gemeldeten Gespannen haben 13 die Prüfung bestanden. Erwähnenswert ist, dass                                   

5 Hundegespanne die Prüfung ohne Abruf bestanden haben, davon zwei auf der 1000m Fährte. 

Der Clubinterne Wanderpreis wurde von Max Stacher mit seiner Hündin  Orla vom Habsburgwald 

gewonnen. (1000m ohne Abruf) 

Einen besonderen Dank gehört den Jagdgesellschaften, die das Prüfungsgelände zur Verfügung 

gestellt haben. Allen Revierführer, Richtern, Helfern und unserem Festwirt-Team herzlichen Dank. 

Ohne eure Unterstützung ist ein solcher Anlass nicht durchzuführen. 

Ein grosses Kompliment an alle Hundeführer/innen für das jederzeit korrekte Verhalten. 



Resultate 1000m Fährte  

Name des Hundes Rasse Führer Bestanden 

Baron von den Zwei Raben DJT René Clement ja 

Pasko vom Aegerstenwald Epagneut de St. U Andris Niggli ja 

Pizza Fritta di Sopravento PRT Thomas Hohl ja 

Einstein vom Hörtenberg DJT Beni Jöhl nein 

Pina Terrier/Foxterrier Markus Schärli ja 

Orla vom Habsburgwald DJT Max Stacher ja 

 

Resultate 500m Fährte 

Field-Dog's Grissom PRT Markus Spiess nein 

Lanco vom Habsburgwald DJT Samuel Huber nein 

Harry von der Malinka SNL Roman Straub ja 

Ultra Smart Spoorfinger English S. Spaniel Annika Reiter ja 

Ayko v. Thalhauser Forst Westfälische DB Guido Keller nein 

Brisco vom Ruppenweiher Weimaraner Ivo Lanz nein 

Bauz von den Zwei Raben DJT Roger Bisig ja 

Dayo von der Fure DJT Holger Weishäupl ja 

Bero BGS  Thomas Zyndel ja 

Korona v. Bronzenen Hirsch Weimaraner Arnhild Burger ja 

Barco v. Emmenlaufnest SNL Peter Schönholzer ja 

Helin vom Bollerrain Magyar Vizsla Angela Boller ja 

 

 

Mörschwil 12.07.2022  Richard Sätteli 

 

 

Max Stacher mit Orla vom Habsburgwald       

         Foto: Yvo Rindlisbacher 


